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Neue Pflegelinien

Jetzt gibt es Hautpflege-Produkte,
die speziell für die ältere Haut ent-
wickelt wurden. Gleich zwei Fir-
men - Nivea und Laboratoires
d'Anglas - haben sich der Haut
von über 50jährigen angenom-
men.

Die Linie Nivea Vital (eine
aktivierende und eine leicht tö-
nende Tagescrème, Waschemulsi-

on, Nachtcrème, Aktiv-Konzen-
trat) ist in Drogerien und Waren-
häusern erhältlich und kostet von
Fr. 9.50 bis Fr. 14.50, das Aktiv-
Konzentrat Fr. 26.50.

Die Pflegelinie Quintessen-
ce (Vitalitätspflege Lippen, Hals/
Dekolleté-Gel-Crème, Handpfle-
ge-Crème und -Serum, Reini-
gungsmilch, Tages- und Nacht-
Crème, Körperbalsam) von den
Laboratoires d'Anglas ist in eini-

gen Apotheken erhältlich, und die
Preise bewegen sich zwischen
20 und 52 Franken für das Kor-
rektur-Serum bei Altersflecken
(Handpflege). Auskunft: Labora-
toires d'Anglas, Rieterstrasse. 14,

8108 Dällikon.

ren konsumieren ältere Men-
sehen nicht zuviel Protein. Im all-
gemeinen sollten weniger Kalori-
en, dafür mehr Wirkstoffe zu sich

genommen werden. Weitere The-
men: Farbnegative, Reiserecht,
Geschirrspülmaschinen.
F>/zZz"ZZZzc/z /tir Fr. 5.50 beim
Konsz/zzzezzZzzzzzezz/oruz«,

FeZ. 01/252 59 14.

prüf mit 5/94
Der Ernährung nach der Lebens-
mitte ist ein Artikel gewidmet. Un-
tersuchungen haben gezeigt, dass

Senioren mit Fett zurückhalten-
der sein und mehr Kohlenhydra-
te essen sollten (Kartoffeln, Brot,
Teigwaren und Reis, diese sind -
zu Unrecht - als Dickmacher ver-
schrien). Im Gegensatz zu jünge-
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prüf mit Extra

Wer einen Kochherd oder einen
Backofen anschaffen muss, kann
sich dank diesem Einkaufsratge-
ber mit Geräteübersicht über das

Marktangebot orientieren. Beim
Kauf sollte man vor allem daran
denken, wie und was man kocht,
und sich nicht von den techni-
sehen Finessen blenden lassen;
ausserdem sollten die Geräte ein-
fach zu bedienen sein und nicht
zuviel Energie verbrauchen, das

ist bei den Backöfen wichtig; bei
den Kochstellen, egal ob Koch-
platten oder Glaskeramikfelder,
hängt der Energieverbrauch weit-
gehend vom Kochverhalten ab.

Einkaufsratgeber gibt es auch für
Geschirrspüler und Waschma-
schinen.
Prez's Fr. 10.-, BezwgsçweZZe
sz'e/ze obezz.

her grösser und schwerer, doch
das ist in der heutigen genormten
Zeit nicht mehr gefragt. Und da

die Eier per Stück und nicht per
Gewicht verkauft werden, ist die

Produktion von grossen Eiern
nicht interessant, also wird das

Huhn geschlachtet, findet als

Suppenhuhn nur zögerlichen Ab-
satz und wird meistens industriell
verwertet. Die KAG (Konsumen-
ten-Arbeitsgruppe für tier- und
umweltfreundliche Nutztierhai-
tung) will das «Image» des Sup-

penhuhns aufpolieren und bietet
im «Kleinen Suppenhuhn-Bre-
vier» Informatives und Rezepte.
KAG, EzzgeZgßsse 12a, 9001
Sf. GaZZezz, FeZ. 071/22 18 18.

Der BesZeZZizzzg Fr. 5.- z'zz

Marfee« Zzez'Zegezz.

Korken-Recycling

ASMD/VDM
Vereinigung Eidg. dipl. Mailres d

01.242 02 33

%
''eAe zur

Suppenhühner

Eine Legehenne wird heute noch
gerade U/2 bis 2 Jahre alt, da die

Legeleistung nach der Mauser,
welche in diese Periode fällt, ab-
nimmt. Die Eierwären zwar nach-

Wussten Sie, dass in der Schweiz

jährlich 150 Millionen Korken
verwendet werden? Gebrauchte
Korken können wiederverwertet
werden. Ohne grossen Ener-

gieaufwand werden daraus u. a.

hochwertige Isolierstoffe produ-
ziert. Wer keine Korkensammei-
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I K
stelle in seiner Nähe hat, kann die
Korken (ohne Papier- oder Me-
tallteile) direkt der Vereinigung
Eidg. dipl. Maîtres d'hôtel, Werd-
str. 34, 8004 Zürich zuschicken,
die sie dann der Wiederverwer-
tungsstelle zukommen lässt. Eine
prima Idee!

Süsses ohne Zucker

Chocolat Stella SA hat sich auf
Süssigkeiten ohne Zuckerzugabe
spezialisiert. Die Schokoladen,
Zitronen- und Schokoladewaf-
fein sowie die «Petit Beurre» ent-
halten den Zuckeraustauschstoff
Isomalt und die Süssstoffkombi-
nation aus Aspartam und Acesul-
fam-K. Sie sind im Lebensmittel-
handel, in Reformhäusern und
Drogerien erhältlich.

Ombudsstelle des
Hotelier-Vereins

Diese Anlaufstelle vermittelt zwi-
sehen Gästen und Hoteliers,
wenn Unstimmigkeiten bestehen.
Sie kann von Gästen oder von den
Hoteliers als Vermittlerin beige-

zogen werden. Die Stelle wird von
Frau Brigitta Schaffner Schlosser
geleitet.
TeZe/onzsc/ze An/ragen y'ezuez'Zs

de« ganze« Donnerstag und am
Freitag morgen (TeZe/on
031/351 62 52). Sc/zrz'/tZZc/ze

An/ragen an Sc/zzaez'zer

HoteZier-Verein. OmZzzzdssteZZe,

Post/ac/z, 3001 Bern.

Leopolt Zborowski, porträtiert von Modigliani.

Modigliani, Utrillo,
Soutine und Freunde

Die Fondation de l'Hermitage in
Lausanne präsentiert bis zum
24. Oktober ein Ensemble von
Kunstwerken, welche die Person-
lichkeit des Kunsthändlers Leo-

polt Zborowski (1890-1932) um-
reissen, eines Originals am Mont-
parnasse, dem Entdecker von
Modigliani, Utrillo und Soutine.
Fondation de Z'FZermitage,
rozzte du SignaZ 2, 1000
Lausanne 8, geö;ffnet tägZz'cZz

aon 10-18, Do Fz's 22 L/Zzr.
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MOSAIK

Leica-Ausstellung

Bis am 2. Oktober ist eine Aus-
Stellung im Kameramuseum in
Vevey der 80jährigen Geschichte
der Leica gewidmet, der Kamera,
die die Kleinbildfotografie be-

gründet hat. Da sind 60 Bilder von
Fotografen aus 15 Ländern zu se-

hen, so berühmte wie Alexander
Rotschenko, Alfred Eisenstaedt,
Robert Frank, Cartier-Bresson,

Werner Burri, Gotthard Schuh,
Emil Schulthess, René Burri usw.
Ausserdem wird die Entwicklung
von der «Ur-Leica», mit welcher
bereits 1914 fotografiert wurde,
bis zu den aktuellen Kamera-
modellen gezeigt.

Kamera-Museum, RueZZe tZes

ArzcZerzs-Fosses 6, 1800 Veaey,

geoT/zzef wem Dz Zzzs So 10.50-12
urzeZ 14-17.50 LOzr

Ein Gesundheitsweg

Wandern ist gesund - dass ein
«Gesundheitswanderweg» ange-
legt wird, scheint logisch, und fast
ebenso logisch ist, dass sich die-

ser im Appenzellerland befindet.
Von Heiden kann man sich die
Gesundheit auf der grossen Vari-
ante (4-5 Stunden) oder der klei-
nen (3-4 Stunden) erwandern.
Wer sich solche Distanzen nicht
mehr zumutet, kann beispielswei-
se auch barfuss von Kaien nach
Oberegg laufen (H/2 Stunden)
oder eine kürzere Wanderung
wählen. Auf Informationstafeln
werden Heilpflanzen und Natur-
heilverfahren am Weg beschrie-
ben, und man kann einen Heil-
kräutergarten besichtigen, schwe-

felhaltiges Quellwasser oder Mol-
ke probieren. Mehr über den Ge-

sundheitsweg in einer Broschüre
beim
VerZzeZzrs&üro, 9415 Oöeregg,
7eZ. 071/91 18 10 oder
9410 Heide«, TeZ. 071/91 10 96.

Fremdwährungen für
Behinderte
Bis Ende Oktober organisieren
die SBB und der Schweizerische
Invalidenbund SIV zusammen
eine Fremdwährungssammlung.
Wer noch ausländisches «Münz»
herumliegen hat, kann bei den
Geldwechselstellen der SBB ein
stabiles Couvert verlangen und
dieses samt Münz dem SIV zu-
schicken. Mit diesen Spenden
werden Projekte des SIV wie
Rechtsschutz in Sozialversiche-
rungsfragen, Schwerbehinderten-
lager, Jugend- und Sportaktivitä-
ten unterstützt.
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Velohandbuch

Eine wahre Fundgrube für Velo-
fahrer/innen ist das 460seitige
Handbuch von Veloplus. Es ist
nicht nur ein Verkaufskatalog,
sondern enthält auch Tips zur
Wahl von Reifen, Sätteln, Touren-
taschen, Velohelmen.
Das VeZoZzand&ac/z &an« gratis
(«zzr Sc/zzweiz) öesfeZZt zaerzZe«

hei VeZopZizs, PosZ/ac/z, 8620
WeZzifeo«, TeZ. 01/925 61 66.

Phänomenales Glas

In der Glasi Hergiswil wird Glas

von einer neuen Seite gezeigt.
Über 70 optische und akustische

Experimente wurden erprobt und
realisiert. Dabei werden sowohl
historische Instrumente wie die

Glasharmonika wiederbelebt als

auch neue Versuche kreiert. Ein
Beispiel: Eine handelsübliche
Glasschüssel vermag plötzlich
drei Oktaven zu spielen und ist

gleichzeitig als einfache, aber

funktionstüchtige Kamera ein-
setzbar. Die Hauptattraktion sind
aber die 7 Meter hohe Murmel-
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MOSAIK
bahn mit Rutschbahn und der rie-
sige Quarz-Sandkasten sowie die

Wasser-Experimente im und am
See. Eintritt frei. Führungen von
Gruppen ab 10 Personen gegen
telefonische Anmeldung (Telefon
041/95 12 23).
Geö/ifueZ Mo bis Fr 9-12 uzzcZ

13.30-17.30 U/zr, Sa 9-12 uzuZ

13.30-16.00 t//zr.

Orgelfestival in Sion

Jeden Samstag (um 16 Uhr) bis

zum 3. September findet auf dem

Burghügel in der Valeria-Basilika
das 25. Orgelfestival statt. In die-
ser Kirche befindet sich die alte-
ste noch spielbare Orgel der Welt.
Der Rahmen und die Atmosphä-
re der Konzerte sind einzigartig.
Programme und Reservationen:
VflZère: TeZ. 027/23 57 67,
Ver&e/zrszzereizz Sio/z:
TeZ. 027/22 85 86.

Schubertiade in Veve

Am 9., 10. und 11. September
organisiert Espace 2 von Radio
Suisse Romande die Schubertiade
1994. Vevey wird an diesen drei
Tagen von Musik «überfliessen».
Es stehen etwa 150 Konzerte auf
dem Programm mit Werken von
Schubert (natürlich) und Schu-

mann, Brahms, Mendelssohn,
Weber, Beethoven sowie von zeit-
genössischen Komponisten. Das
Verkehrsbüro bietet ein spezielles
Schubertiade-Arrangement an,
ab Fr. 105.-.
Verbe/zrsbüro, 29 PZace zZu

MarcZze, 1800 Vez/ey,
TeZ. 021/922 20 20.
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Die Katze (1954), Alberto Giacometti

Von Matisse bis Picasso

Die Fondation Gianadda in Mar-
tigny zeigt bis 1. November die

Kunstsammlung Jacques und Na-
tasha Gelman, die 1989 im Me-
tropolitan Museum of Art in New
York zum ersten Mal mit grossem
Erfolg öffentlich gezeigt wurde.
Zu sehen sind Werke von Pierre

Bonnard, Henri Matisse, Georges
Braque, Fernand Léger, Joan Miro
und 14 Gemälde und Zeichnun-
gen von Pablo Picasso, davon sind
mehrere Schlüsselwerke, welche
die wichtigsten Etappen auf dem

Weg zur klassischen Moderne
markieren.
Dz'e AussZeZZuzzg z'sf ZägZic/z

geo'/JfrzeZ zzaz'sc/zezz 9 zzzzcZ 19 LTzr.

VisionTeleVision

Fernsehen ist für die meisten von
uns etwas Selbstverständliches.
Eine Ausstellung im Verkehrs-
haus Luzern, organisiert von der
SRG, zeigt hingegen, wie viel In-
teressantes und Wissenswertes,
für ältere Menschen auch Erin-
nernswertes dahintersteckt. Es

wird zurückgeblendet zu den An-
fangen des Menschheitstraums,
mit Bildern zaubern zu können:
zu den Höhlenbildern von Las-

ceaux und zur «caméra obscura»

von Leonardo da Vinci. Es wer-
den die wichtigsten Erfindungen

vorgestellt, die nötig waren, bis

beispielsweise 1951 in Basel die
ersten schweizerischen Fernseh-
versuche starten konnten. Doku-
mentiert wird alles mit Texten und
Fotos, mit Modellen, alten Käme-

ras, einem kleinen Studio zum
Mitspielen und einem Film über
das Schweizer Fernsehen und
Werbefernsehen.
VerZee/zrs/zaus Lzzzerzz bis
15. /azzuar 1995, ZägZic/z 9-18
UZzr (ab Noue/nber 10-17 U/zr),
mz'Z Bzzs AT. 2 ozZer Sc/zz// bis
VerbeZzrsZzaus. (HSTJ

RecZaZefio«: Mariazzzza GZauser
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